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Angemeldete Sr eim d e. 
Angekommen den 25. und 26. November 1840. : 


Se Die Herren Kaufleute Böhme aus Berlin, Schmidt aus Pr. Stargardt, lag. 
im engl. Dante: Herr Mittmeiſter und“ Gutsbeſitzer Puſtar aus Hoch⸗Kölpin, Herr 
Optikus D. S. Sachs aus Burgharloch, log. im Hotel de Berlin. Herr Poſt⸗ 
Beamte Kumpfert von Schueidemühl, log, in den drei Mohren. Die Herren Guts⸗ 
beſitzer v. Jaeczkowski von Jablau, v. Luiski von Brodnitz, log. im Hotel di Oliva. 
Frau Hauptingun Krauſe nebſt Söhnchen aus Pr, Stargardt, log, im Hotel de 


Thom. N 


in Betanntmadung RT 
ER Zur Vereinfachung des Kaſſengeſchäfts wird die unterzeichnete Ken 
nur am Dienftag, Donnerſtag und Sonnabend jeder Woche, in den Vormittags⸗ 
Funden von 9 bis 1 Uhr, Zahlung leiſten; außerdem wird auch in den zwei letzten 
Tagen jeden Monats die Kaffe geſchloſſen bleiben, wovon ein betreffendes Publikum 
iv Keuntniß geſetzt wird. 25 . 5 
Danzig, den 24. November 1840. f 


10. 


Königl. Garniſon⸗Verwaltung⸗ 3 


Se AVERT 8 S E M E N T S S 
2. Der Kaufmann Johann Batttz ed Theodor Kuhn und die Jungfrau 


d 


E 


e RENE 


Juſtine Mathilde With elmine Grimm hieſelbſt haben mittelſt gerichtlichen 
Vertrages vom J. November c. für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Si: 


ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 9. November 1840. 

Es Königl. Lande und Stadtgericht. 

Ss Der Muſiklehrer und Orggniſt Friedrich Wilhelm Markull und die 
Jungfrau Emma Louiſe Conſtantia Stock haben mittelſt gerichtlichen Vertra⸗ 
ges vom 5. November e. die Gemeinſchafk der Güter. und des Erwerbes, für ihre 
einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. ER 

Danzig, den 11. November 1840. 


Königliches Land⸗ und Stadt⸗ Gericht. 


4. Der Tiſchlermeiſter Alexander Torkel zu Neufahrwaſſer und die Jung⸗ 
frau Amalie Bunde haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 10, November e. 
für ihre einzugehende Ehe, die Gemeinfchaft der Güter in Anſehung des in die Ehe 


zu bringenden und desjenigen Vermögens, welches ein jeder von ihnen während der 
Ehe durch Erbſchaften, Vermächtuiſſe und Geſchenke erwerben ſollte, ausgeſchloſſen. 


Danzig, den 12. November 1840; | 
a euer 


5. Das, der unterzeichneten Landſchakts⸗Direktion gehörige, Grundstück, Heil. 


Geiſtgaſſe AG 781. der Serbis Anlage, und descendendo Fol. 106. B. des recht⸗ 


ſtädtſchen Erbbuchs, ſoll im Wege der freiwilligen Lieltation verkauft werden, und 


haben wir dazu einen Bietungs⸗Termin auf en 
RE den 9. Dezember, Vormittags 11 Uhr, 


vor unſerm Syndieus in unſerm Conferenz⸗Zimmer, Langgaſſe AS 399. angeſetzt, 


wozu wir Kaufluſtige einladen. Der Meiſtbietende zahle ſofort eine Caution von 
1000 Rthlr. baar oder in Pfandbriefen ein, und kann die Hälfte des Kaufgeldes 


gegen fünf pro Cent Zinſen und halbjährige Kündigung auf dem Grundſtück ſtehen — g 


bleiben. Die ſonſtigen Kauf bedingungen find in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 18. eee DEE N 


SES Königl. Weſtpreuß. Provinzial Landſchafts⸗ Direktion Br 
Ban: Der zwiſchen bom Petershager Thore und Laugefuhr von der Chauſſee ab⸗ 


gezogene Abraum ſoll binnen 3 Wochen abgefahren, und die Abfuhr, in mehrere gar, ` ö 
thieen vertheilt, an den Mindeſtfordernden verdungen werden. Hiezu habe ich einen SH 


Termin auf ` ` SEN S ar 
\ Sonnabend den 28. November Vormittags 11 Uhr 


in meiner Wohnung, Iſten Steindamm WM 383. anberaumt, zu welchem alle Un⸗ 5 


zernehmungsluſtige eingeladen werden. , ; 
Danzig, den 25. November 1840. 55 
RO) Den; Wegebau me (fer 
| Hartwig 


Memel. Wochen: u. pommerſch. Volks⸗ Blatt, 
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Anzeige 


75 Sonnabend, den 28. November, Konzert und Tanz in der Reſſource Einige 
keit. Anfang präciſe 7 Uhr Abends . Die Comité. 
8. Regelmäßige Mitleſer, die geneigt ſind, zum nächſt. Quartal, eiue 


od. die andre von folgend. Zeitung. u. and. Blätt. mitzuhalten, belieb. ſich bald zu 
melden Langgaſſe 2002., als: Danzig., 3 Berliner, Königsb., Stettin., Breslau., 
Magdeb., Hamburg., Leipz. u. Augsb., mehrere Mode⸗Zeitungen u. Journäle, Dampf⸗ 
boot, hieſ., Marienw., Königsb. n. Gumbinn. Intellig.⸗„ Marienb., Elbing., Tilſit., 
Könkgsb. Freimüthige, Stralſund. 


Sundine au. rt 


9. Ein im gut. baulich. Zuſtand. beſindl. Haus auf der Rechtſtadt, mit 5 heizb. 


Zimmern, 2 Küchen, befondere Hintergebäude, Apartement; Hofraum, 2 abgetheilt. 
Kellern, theils gewölbt, überhaupt groß. Räumungen, in den ſich auch noch ſehr bequem 


1 Küche und 1 bis 2 Zimmer, zur Steigerung des Miethsertrages ‚anleg. läſſt, 


vorzügl. auch für ein. Tiſchlet od. ‚and, derartigen, viel Raum gebrauchend. Profeſ⸗ 
fioniften, od. zur Anlag. einer Feuerſtelle ſehr paſſend, worauf nur höchſt 2 — 300 
Rthlr. abgezahlt u. vom etwanig. Käufer die geſetzl. Unterhändler⸗Gebühr. a 229% 
nicht gezahlt werd. dürf., iſt unt. noch ſonſt annehmlich. Bedingung. ſofort billig 
zu verkauf. durch = Er 


das erste Commissions-Bureau, Langgasse 2009. 


10 Da ich das Unglück hatte die Schulter aus zufallen, jetzt aber hergeſtellt bin, ſo em⸗ 
pfehle ich mich wieder zum Gardienen Auf⸗ u. N eumachen. A. Fornel!, Fraueng. 874. 
11. 1 Krug mit Hakenbude, für 1500 Rthlr., circa 35, u. 1 dito dito für 
1400 Rthlr., 274 Meile von hier, ſind ſogleich Z verkaufen zu. 2 dito dito werden 
zu pachten geſucht durch das Commiſſions⸗Bureau, Langgaſſe IE 2002., 
wobei Käufer u Verpächter keine, ſond. nur Verkäufer u. Pächter die Koſten der 
geſetzl. Courtage a 1390 zu berichtig. haben. N . 


DH 


d EE E b⸗octavig., tafels od. fügetförmig. Fortepiano wird zu mieth. geſucht 


Langgaſſe M 2002. SE N 1 = 
13. D. Sea ch 8. SH 


Königl. Baierſch. conceſſionirter Optikus, 


enmpfiehlt ſich einem hochgeehrten Publiko bei feiner. Durchreiſe mit ſeinen bekannten 
opkiſchen Waaren, beſonders Conſervationsbrillen, periſcopiſch und doppelt (By) ge⸗ 
ſchliffen, in jeden beliebigen Einfaffungen, einfache und doppelte Theater-Peifpective, 


icro cope, Lorgnetten, Lupen, Eonis und Pris mata u. ſ. w.; bittet um geneigten 


Beſuch; wird das gütige Zutrauen, welches ihm ſeit einer Reihe von Jahren zu 
SE wurde, auch für dieſes Mal zu rechtfertigen fuchen; logirt im Hotel de 
Berlmn. € ER Be S E 2 RN d g 
14. Ein Auge Mädepen empfehlt fih ole Nätherin, Sandgmube „ 396. 


u 


f — 30 — S 
15. Vom Schnüffelmarkt bis zur Portſchaiſengaſſe iſt heute früh eine mit Per⸗ 
len geſtickte Börſe mit etwa 4 Thalern, verloren worden. Der ehrliche Finder wird 
gebeten fie in der Gerbergaſſe AR 362. abzugeben. a ; ; 
cz 16. Sonnabend, den 28. d. M., die beliebten Quintetts im Gaſthauſe „Prinz 
bon Preußen“ auf Neugarten Entrée 215 Sgr. Anfang 6 Uhr Abends. : 
17. 1 Häuschen in ein. lebhaft. Gegend d. Recht: oder Altſtadt, Sounenſeite 
mit 3 bis 4 Stub., etwas geräumig. Haus raum, wenn auch ohne Hof, aber in 
ut. baulich. Zuſtaude, wird von ein. klein. Familie zu fairt, geſucht durchs Commiff.⸗ 
See, Langg. 2002. Verkäufer, hat im vorlieg. Falle mit kein. Koſten zu thun, 
da Käufer die geſetzl. Courtage a 730 krägt. S Se 


jn 10 Thaler Belohnung —= 

demjenigen, der eine am 23. d., Abends, auf dem Wege von der Frauengaſſe durch 
die Kuh⸗ und Heil. Geiſtgaſſe über den Holzmarkt nach der Töpfergaſſe verlorene 
goldene Damen⸗Cylinderuhr nebſt goldenem Schlangenhaken, Frauengaſſe WM 330. 
verabreicht. Die Uhr war kenntlich an einem ſilbetnen gepreßten Zifferblatt mit rö⸗ 
miſchen Zahlen, gepreßter Rückſeite und Springkapſelz der Schlangenhaken enthielt 
2 Türkuiſen, vor deren Ankauf gewarnt wird. = - 


19. Sonntag, den 29. Mohr. e., Ball im Gaſthauſe A6 1. zu Heubude, s 
da die Witterung und der Weg ſehr günſtig iſt. Auch iſt daſelbſt das Backhaus, 
wozu 2 Stuben und Gartenland, außer Acciſe ſofort zu vermiethen. e 


20. Sonntag, d. 29. Nobr. ‚onzert in Herrmañshof. g 


S , Ziterarifde Anzeigen. 
we In L. G. Homann's Buchhandlung, Jopengaſſe 593. 5 


iſt fo eben eingegangen: SE ES 
„ der deutſche Rhin 5 
„Sie ſollen i hu nicht haben zen,“ gedichtet von Nic. Becker und componirt 
: von He Em. Sch mid, Hof⸗Componſſt⸗ des SE 
Für 4 Männerſtimmen nebſt Partitur Preis 715 Sgr. — Für eine Singſtinmme 
Ess: mit Pianofortebegleitung. biete 8 Sgr.. Se 2 
Der beliebte Componiſt hat dies herrliche Gedicht in Acht volksthümlicher, ein⸗ 
facher aber kräftiger Weiſe hier wiedergegeben. Vermöge des begeiſternden Chor⸗ 
Nefrain hatte ſich dieſe Compoſition ganz befonders beim Vorkragen in geſelligen 
Kreiſen des entſchiedenſten Beifalls zu erfreuen. SE EE 
— 8 44 5 Se EE = E 8 
W. In der L. G. Domannchen Buchhandlung, Jopengaſſe 8 
M 598. iſt vorräthig: ER Beer EEE 


Dr. Fr. Ehrenberg, Predigt nu ver eme mäin ` 


VVT 


dem Könige Fried ich Wilhelm IV, von Preußen ant 15. October 1840 von 


den Ständen der Provinzen Brandenburg, Pommern, Schleſien, Sachſen, Weſ pha⸗ 
len und Rheinland geleiſteten Erbhuldigung in der Hof⸗Ober⸗Pfarr⸗ und Domkirche 
zu Berlin gehalten. Preis 774 Sgr. Geheſtel. 5 5 
23. Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen iſt fo eben erſchienen und in allen guten 
che in Danzig bei ©. Anhuth, e 1 432 
Buchhandlungen, in Danzig bei Si: Oe Langenmarkt 432., zu bekommen: 
Deer Landmann als Baumeiſter... 
Ein Lehrbuch für Landbewohner jeglichen Standes und Ranges, welche mit dem 
ſechſten Theile der bisherigen Koſten geſunde, bequeme, dauerhafte, geſchmack volle 


warme und feuerfefte Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebände aufführen wollen. Nebſt 


— 


x 


Se ger.Lufßfeuerwerter 


gründlicher Belehrung über Piſée⸗Bau und Dornſche Dächer, To wie auch einer 
Sammlung höchſt wichtiger Mittheilungen für Erbauer und Beſitzer von Häuſern. 


oam Landbaurath E. Sieders. Mit Abbildungen. 12.5 
5 Broſch. 1340. 177% Sgr. SE EE 
Die Aufklärung in Deutſchland hat ſich auch bis zum Landmann Bahn ge⸗ 


brochen; mit dem beſſern Unterrichte hat derſelbe zugleich die Annehmlichkeiten des, 


verfeinerten Lebens kennen gelernt und dadurch iſt das Streben nach dem Beſſern 
in ihm erweckt, welches zu untetſtützen der Zweck dieſes Buches ſein ſoll. Der 
Piſé⸗Bau wird wegen ſeiner Zweckmäßigkeit und Billigkeit, und beſondes wegen der 
großen Holzerſparniß bald allgemein zur Aufführung von Wohn⸗, Fabrik⸗ und Wirth⸗ 


ſchaftsgebäuden benutzt werden, zumal auf dem Lande, da jeder Landmann bei ei⸗ 


nigein Unterricht einen ſolchen Bau bis zum Dache leicht mit ſeinen Leuten auffüh⸗ 


ren kann. Nimmt man nun noch zum Piſs⸗Ban ein Dornſches Dach welches in 
dieſem Buche ebenfalls ſehr deutlich beſchrieben iſt, ſo kann man ein Gebäude für 


den ſechſten Theil der bisherigen Koſten herſtellen. Und wer wollte ſich nicht gern 
eine geſunde und bequeme Wohnung zu verſchaffen ſuchen, wenn beides mit ſo ge⸗ 
tingen Koſten erreicht werden kann! Jeder welcher bei einem Bauunternehmen die⸗ 
ſes Buch zu Rathe zieht, wird dem Verfaſſer für die Mittheilung ſeiner Erfahrun⸗ 
gen Dank wiſſen, deun die Zweckmäßigkeit der neuen Bauart iſt ſehr einleuchtend. 


24. Bei E. F. 8 ürſt in Nordhauſen iſt ſo eben erſchienen und in allen guten 


Buchhandlungen, in Danzig bei . A H 0 u th LS Langenmarkt 432. zu bekommen; 


Eine für Dilettanten faßliche Anleitung zur Luſtfeuerwerkerei, herausgegeben von 
FREE A. Loden. 12. 1810. Broſch. 12 Sgr. 35 
Einfachheit, Deutlichkeit und Klarheit find die Grundſäulen, auf denen dies 
Werkchen aufgebaut worden iſt. — Es iſt darin alles aufgenommen. worden, was 
man unter Luſtfeuerwerkerei verſteht und wird gewiß den Freunden dieſer Kunft an⸗ 
genehm fein. 2 See A . s 


. 0 P 


en. 


oe kt m i e t h u n g. | ' 
25. 1 bis 2 Zimmer find Langgaſſe M 2002., nach vorne, monatl., an tin - 


zelne Perf. u. 1 Stall auf d. Rechtſtadt ſogleich billig zu vermiethen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

) Mobilia oder bewegliche Sachen. EN 
N N Se ' : S ; S N 

26. Trockned Hochlandiſches büchnes Klobenholz, ſo wie trocknes 

dreifüßiges fichtnes Klobenholz, iſt zu haben borſtädtſchen Graben AG 403., mit 

dem Bemerken, daß ein jeder der reſp. Käufer ſich die Klafter durch feine Leute 

ſelbſt aufſetzen laſſen kann. e i , 


27. Die neueſten ſeidenen Damenhuͤte, u größter Auswahl u. die 
modernſten Hauben erhielt neuerdings und empfiehlt zu den billigſten 
jedoch ganz fe ſten Preiſen C. E. Elias, gr. Krämergaſſe NE 645. 
28. Straßburger Gänfe leber⸗Paſtete U eu angekommen bee 
SCH a e ne 
Sn Sen Lianggaſſe M 371. SE 
29. Sitte holl. Heeringe in ganzen und 17, Tonnen erhält man zu billigen 
Pieiſen bei E G. F. Focking. 8 


30. Feigen aud Traubentoſtnen empfiehlt ö , 
St F. G. Kliewer, 2ten Damm M 1287. 


e ede tal Lirtartiom : 
31. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Lande und Stadtgericht der Con⸗ 
‚eur& über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Robert Theodor Schubert 
eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗ 
Maſſe zu haben vereinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, und ſpäte⸗ 
fiend in dem auf . = 
Së Iden 14. Dezember 6., Vormittags um 11 Uhr, 2 
vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Fiſcher angeſetzten Termin mit ihren 


Auſprüchen zu melden, dieſelben vorſcheiftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel 


über die Richtigkeit ihrer Forderungen einzureichen oder namhaft zu machen, und 
demnächſt das Anerkenntuiß oder die Inſtruction des Auſpruchs zu gewärtigen. 
Sollte einer oder der audere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Ma tens, Boje, Täubert 
und Walter als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Ereditor an, einen 
E Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerochtſame zu 
vor ſe N. = N 3 8 LESER: E 


— 2813 — 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch ei⸗ 
nen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß 
er mit feinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die übrigen 
Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegr werden wird. : . 

Danzig, den 11. Auguft 1840. „ 

e Königl. Lande‘ und Stadtgericht 


32. Koönigl: Land und Stadtgericht zu Graudenzz 
Auf den Antrag des Schneidermeiſters L. F rankenberg werden alle Diejer 
nigen, welche an dem: auf dem ehemaligen Denis zak ſchen Grundſtücke Graudenz 
W 43 Rubr. III. sub- 4. b. eingetragenen Docnmente über die auf Grund der 
Obligation vom 24. Juni 1811 für den Regiſtrator Friedrich Wilhelm Fuenza 
ingroſſirten 175 Rthlr. Pr. Cour, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſon⸗ 
ſtige Briefinhaber Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe An⸗ 
ſprüche an hieſiger Gerichtsſtätte in dem peremtoriſchen Termine ö 
den 30° Januar 1841 Vormittags 10 Uhr 
vor dem Herrn Kammergerichts'⸗ Aſſeſſor Lemcke ſelbſt oder durch einen zuläßigen 
Bevollmächtigten zu Protokoll anzumelden und zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinen⸗ 
den werden mit ihren Anſprüchen präcludirt, und ihnen ein immerwährendes Still⸗ 
ſchweigen auferlegt, das verlorene Document über 175 Rthlr aber für amortiſirt er⸗ 
klärt, und im Hypothekenbuche des verhafteten Grundſtücks gelöſcht, oder anderweit 
darüber verfügt werden. . 
We eh s e k. und Geld- Cour. 


Danzig, den 23. November 1840. 


au geb. begehrt. 
„ 


5 ? Ser, | Sgr 
London, Sicht 2 3 GE Friedrichsd’or 170 170 
— 3 Monat — = 160 Se 

Hamburg, Sicht 963 — 
— 10 Wochen 443 963 SC 


Amsterdam, Sicht. 


— 70 Tage El EE 
a Berlin, 8 Tage: „ E e Le Lea 
— 2 Monat. 993 — 
Paris, 3 Monat | — — 
Warschau, 8 Tage. 965 | — 


Es 2 Monat 


I 


FT o 
s Ee en ra esel 
35 dei 28. November geſegelt. 


a E. Lorentz — Stettin — div, ‚Gütern, 
; F. J. Bieze — Amſterdam — 9 
, N. J. Gruber 
J. H. Kroog — GER? — Holz. SE . 
Fa 5 ARE Se Br e 
„ Dien 24. November angekommen, = 
7 É 3 SG 5 2 
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